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Seufz!

Nostalgie-Trip anno 2050

Ach ja: Damals, kurz
nach der Jahrtausendwende,

als...

die Konservativen im US-Senat

noch traditionell vom
AntiCastro-Virus befallen waren -
bei kürzester InKUBAtionszeit!

die <FDP> in Deutschland
noch in jeden Wahlkampf als

Tsunami startete, um anschliessend

regelmässig als seichte
Wester-Welle zu landen.

noch die Vision von einem
starken geeinten Europa die
Menschen erfüllte: EUtopia!

ein gewisser Berlusconi noch
als Italiban über den Stiefel
herrschte.

das heutige US-Bekistan noch
kein amerikanischer
Bundesstaatwar, sondern als unabhängiges

«Usbekistan» noch lediglich

einen US-Militärstützpunkt
beherbergte.

der Zusammenbruch von
«Lehman Brothers» die inzwischen

ins 42. Jahr gegangene
Weltwirtschaftskrise auslöste.

im Bereich des heutigen
Dreiländerecks Deutschland-Frank-
reich-Italien noch ein archaischer

Staat namens «Schweiz»
existierte.

die Menschheit noch nicht total

verblödetwarund die gesuchten

Begriffe bei Silbenrätseln
noch mehr als eine Silbe hatten!

«SMS» noch für «Short Message

Service» stand, und nicht für
«Save my soul» - die ultimativ
egoistische Variante von «SOS».

immer mehr Manager-Jobs
ihre Inhaber immer schneller
altern liessen: Als im wahrsten
Wortsinne «Man-ager-Jobs».

die Rechtschreibreformer
noch Triumpfe feierten.

Einzelhandelsbäcker
Umsatzeinbrüche noch am eigenen
Laib erfuhren.

das «papierlose Büro» noch
das erklärte Ziel der Computerisierung

in den Verwaltungen
war - und ihr Ergebnis noch
nicht das «kapierlose Büro».

«Enter-tainment» noch ohne
Bindestrich geschrieben wurde
und mehr war als blosser
Piraten-Zeitvertreib.

Poker noch ein erlaubtes
Glücksspiel war - und «Royal
Flush» mehr als die Toilettenspülung

im Buckingham-
Palast.

in PC-Freak-Kreisen noch die

Festplatten-User-Symbiose galt:
Je vervirter die eine, desto
verwirrter der andere.

Trinkkultur noch gefragt und
ihr Niedergang noch nicht besiegelt

war - als Coca-Colateral-
schaden.

angesichts des zunehmenden
Waldsterbens die Förster noch
Zeder und Mordio schrien.

der Rock'n'Rollstuhl dem
Hippie noch als zeitgemässer
Alterssitz galt.

die Freizeitaktivitäten sich
wandelten von der spassgesell-
schaftlichen After-Work-Party
zur krisengesellschaftlichen In-
stead-of-Work-Party.

mancher 100-Jährige Senior
noch dement(!)sprechend
verwirrt war.

Inteligens noch nicht aut war
und als dofgalt.

Jörg ICröber

.damals gab's noch KEINE jl HUMAN-BIO-ANTRIEBE!
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